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1 Vorwort des Präsidenten 

 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Hospizbewegung Liechtenstein 
 

Ich freue mich, Ihnen namens des Vorstandes der Hospizbewegung Liechtenstein 
den Jahresbericht 2022 übergeben zu können. Wie üblich legen darin Geschäftsstel-
le und Vorstand Rechenschaft über das Jahr 2022 ab. 
 
Das Berichtsjahr 2022 galt der Konsolidierung der HBL. Nach der Corona-Pandemie 
haben sich insgesamt sechs langjährige ehrenamtliche Mitarbeiterinnen der HBL 
aus der Begleitung zurückgezogen. Es sind dies: Fehr Rosmarie, Lampert Isabel, 
Kieber Elisabeth, Fehr Yvonne, Schatzmann Johanna und Rauter Michaela. Ihnen 
allen nochmals herzlichen Dank für den jahrelangen Einsatz.  
 
Die 20 aktiven Ehrenamtlichen konnten im Berichtsjahr insgesamt 1.500 Einsatz-
stunden in der Begleitung von Menschen leisten (Vergleich: 2021: 1000 Std.;). Sie 
haben in dieser Arbeit insgesamt 21 Personen begleitet. Fünf davon sind verstorben. 
Vielen Dank für den tollen Einsatz. 
 
In der Herbstausgabe der HOSPIZ-ZITIG 2022 haben wir ausgiebig über die beiden 
Ausflüge zum Hospiz Villa Auguste in Leipzig (Vorstand) und zum Hospiz am See in 
Bregenz (EA) berichtet.  
 
Ein wesentlicher Schwerpunkt des Berichtsjahres war die Umsetzung des neuen 
Projektes „Letzte Hilfe Liechtenstein“, nachdem die HBL im Dezember 2021 die 
Lizenz dafür erworben hat. Fünf in Zürich ausgebildete Kursleiter/innen haben sich 
an vier Kursen (je 1 Nachmittag) mit insgesamt 66 Teilnehmenden mit dem Umsor-
gen von schwer erkrankten und sterbenden Menschen auseinandergesetzt. Ein be-
sonderer Dank geht an die ehrenamtlichen Kursleiter/innen Yvonne Odoni, Margot 
Hassler und Franz Jehle von der HBL sowie Michael Rogner und Elisabeth Sommer-
auer von der LAK. Herzlichen Dank an dieser Stelle an die LAK, welche mit der HBL 
zusammen für dieses überaus wichtige Projekt verantwortlich ist. 
 
Auch im Berichtsjahr 2022 durften wir insgesamt CHF 78.000.- an Spenden entge-
gennehmen. Dafür danken wir allen grossen und kleinen Spender/Innen von ganzem 
Herzen. Einen Teil davon haben wir wieder an unser Partnerhospiz Helderberg in 
Südafrika (siehe Bericht) weitergeleitet. 
 
Sehr erfolgreich verlaufen sind auch im Berichtsjahr die Kurse „Praktische Hospizar-
beit“ zusammen mit der Erwachsenenbildung Stein Egerta. 24 Teilnehmende konn-
ten im November den dritten Baustein beenden. Herzlichen Dank an dieser Stelle an 
die zuständige Studienleiterin der Erwachsenenbildung Anne De Rossi. 
 
Einen ganz herzlichen Dank an Daniela Ritter vom Sekretariat und Margot Hassler 
als Koordinatorin für die EA. Vielen Dank natürlich auch an meine Vorstandskol-
leg/innen. Ganz herzlichen Dank allen Freunden, Gönnern und Spendern für die 
finanzielle und ideelle Unterstützung. 
 
 
Ihnen wünsche ich viel Gesundheit, Freude, Dankbarkeit und Liebe. 
Jehle Franz-Josef, Präsident der Hospizbewegung Liechtenstein 
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2 Bericht der Koordinatorin der Ehrenamtlichen 

 
Mit dem Erscheinen des Jahresberichts kann ich auf zwei Jahre als Koordinatorin der 
ehrenamtlichen HospizmitarbeiterInnen zurückblicken. In dieser Zeit durfte ich viele 
schöne Begegnungen erfahren und immer wieder Neues erkennen und erlernen. In 
der Rückschau möchte ich mich auf fünf Bereiche fokussieren.  
 

1. Anfang des Jahres 2022 konnten wir unseren neuen Flyer in den Händen hal-

ten. Diese Broschüre soll Unsicherheiten und offene Fragen rund um eine 

Hospizbetreuung deutlich machen. Dies erachten wir als Gewinn für alle Be-

teiligten. Daniela Ritter vom Sekretariat und ich haben im Laufe des Jahres 

die Flyer den verschiedenen Einrichtungen im Land persönlich vorbeige-

bracht. Wir waren in allen LAKs, der Lebenshilfe Balzers, der Familienhilfe, 

der Krebshilfe und im Landesspital. Diese Begegnungen und Gespräche wa-

ren wertvoll und wurden von allen als bereichernd empfunden, denn die Auf-

gaben sind vielfältig und bei jedem Gesuch um Unterstützung sind mehrere 

Handelnde mit unterschiedlichen Bedürfnissen beteiligt. 

 

2. Nach zwei Jahren Pandemie sind wir schon fast wieder im Alltag angekom-

men. Besuche durften wieder ohne Einschränkungen wahrgenommen wer-

den. Unterdessen haben die Gesuche um Unterstützung schon wieder das 

Niveau wie vor «Corona» erreicht. Ein grosses Dankeschön geht hier an mei-

ne KollegInnen, die sich unermüdlich für diesen Dienst zur Verfügung gestellt 

haben.  

 

Mir als Koordinatorin ist ein offenes und wertschätzendes Miteinander mit den 

KollegInnen wichtig und dafür plane ich auch die nötige Zeit ein. In stetem 

Austausch durfte ich die Arbeit der Ehrenamtlichen eng mitverfolgen. In zwei 

Ehrenamtlichen Treffen hatten wir neben den gewohnten Traktanden jeweils 

einen Gast eingeladen. Am ersten Treffen hat uns Kurt Salzgeber über die Si-

tuation in den LAKs während der Pandemie berichtet. Im Herbsttreffen war 

dann Ann Näff-Oehri, Seniorenkoordinatorin von Ruggell/Gamprin/Schellen-

berg, unser Gast. 

 

3. Wie im Vorwort des Präsidenten schon zu lesen war, mussten wir von einigen 

Ehrenamtlichen Abschied nehmen. Ich möchte mich nochmals herzlich für die 

vielen Jahre des ehrenamtlichen Einsatzes bedanken. Wir freuen uns, wenn 

wir auf die eine oder andere Weise mit euch in Kontakt bleiben. Erfreulicher-

weise haben wir auch drei Neuzugänge zu verzeichnen, welche im November 

mit dem Baustein 3 die Hospizausbildung abgeschlossen haben. So kann ich 

momentan auf 20 einsatzbereite Ehrenamtliche zählen. Das ist eine gute An-

zahl um den vielfältigen Aufgaben, die an uns herangetragen werden, gerecht 

zu werden.  

 

4. Viel Wert legt die Hospiz Liechtenstein auf die Weiterbildung der Ehrenamtli-

chen. Einige Ehrenamtliche haben eine kürzere oder längere Weiterbildung 

absolviert. Danke für dieses Engagement, das unseren betreuenden Men-

schen zugutekommt. Eine Gruppe engagierter Ehrenamtlicher hat ausserdem 
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im Herbst erste Schritte in Richtung Trauerbegleitung gemacht. Diese Aufga-

be werden wir in diesem Jahr weiterverfolgen und uns auf diesem Gebiet wei-

terbilden und weiterentwickeln.   

 

Ein wichtiger Faktor war und ist die Pflege der Gemeinschaft. Das ist Seelen-

hygiene und dafür möchten wir uns die nötige Zeit nehmen. So waren wir im 

Hospiz Bregenz und haben den Tag danach im Kloster Mehrerau ausklingen 

lassen. Im Frühsommer waren die Wanderlustigen in der Valüna mit Einkehr 

in der Alp bei Käse und feinen Getränken. 

 

5. An dieser Stellte möchte ich mich bei allen Ehrenamtlichen für die grossartige 

Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken. Namentlich erwähnen möchte 

ich meine Vorgängerin, Renate Marxer, auf die ich immer zählen konnte sowie 

die «gute Fee», Daniela Ritter, die mir viele administrative Arbeit abnahm. 

Darüber hinaus konnte ich meine Anliegen jederzeit beim Vorstand deponie-

ren. Bedanken möchte ich mich auch bei den Pflegeeinrichtungen, die mir 

wertschätzend und kollegial begegnet sind.  

 
Zum Schluss wage ich noch einen kurzen Ausblick in die Zukunft der Hospizarbeit. 
 
Wenn ich mir die Aktivitäten der Hospizbewegung vergegenwärtige, dann wird mir 
um die Zukunft der Hospizbewegung Liechtenstein nicht bange. Nach dem erfolgrei-
chen Abschluss des Bausteins 3 im November 2022 startete im Februar 2023 nach 
grosser Nachfrage der Baustein 1. Ferner konnten wir, wie im Vorwort zu lesen war, 
mit den Letzte Hilfe Kursen ein Bedürfnis in der Bevölkerung abdecken. In vielen 
Menschen ist ein neues Bewusstsein erwacht und das Thema Sterben und Tod ist in 
mannigfacher Weise in der Gesellschaft angekommen. So wird auch das «gute Ster-
ben» einen immer wichtigeren Stellenwert erhalten und genau das versuchen die 
Ehrenamtlichen der Hospizbewegung dem sterbenden Menschen zu ermöglichen. 
 
Wenn ich das so lese, dann ist die Hospizbewegung im Ländle angekommen. Auch 
in Zukunft werden interessante Themen in einer sich verändernden Gesellschaft die 
Hospiz treffen. Aber ich bin zuversichtlich: «Gemeinsam packen wir`s an». 
 
März 2023, Margot Hassler, Koordinatorin der Ehrenamtlichen  
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3 Bericht des Sekretariates 

 
 

Aktivitäten im Berichtsjahr 
 
Ehrenamtliche Hospizmitarbeiter/innen 
Im April sowie im Oktober 2022 fand jeweils ein Ehrenamtlichen-Treffen statt. Beim 
Letzteren konnte im Namen des HBL Vorstandes den Jubilarinnen gratuliert werden 
und ein herzliches Dankeschön ausgesprochen werden, das sind Inge Büchel für 10 
Jahre und jeweils für 15 Jahre Gisela Bally, Anja Fasel, Melitta Pichler, Freddy von 
Bültzingslöwen und Sonja Walch. Die HBL legt grossen Wert auf diese Treffen, denn 
sie dienen dazu, die Ehrenamtlichen in ihrer Aufgabe zu begleiten. Ausserhalb dieser 
Treffen ist natürlich jederzeit ein Gespräch oder eine Beratung möglich. 
 
Weiterbildung 
Im Februar 2022 haben 3 Personen die Kursleiterausbildung für den Letzte Hilfe 
Kurs in Zürich absolviert. Unter dem Thema «Das Leben zu Ende denken» fand am 
9. Juni 2022 der Ostschweizer Hospiz- und Palliativtag im Pentorama Amriswil statt. 
Im selben Monat am 20. Juni 2022 haben 3 Personen das Seminar «Anspruchsvolle 
Situationen mit Menschen mit Demenz» im Haus Gutenberg, Balzers besucht. Aus-
serdem hat unsere Koordinatorin am Basiskurs Freiwilligenkoordination vom 9. bis 
11. Juni 2022 in der Stein Egerta teilgenommen. 
 
Hospiz-Zitig 
In der Frühlingsausgabe galt es als Erstes unserem Präsidenten, Franz-Josef Jehle 
rückblickend auf das 20-jährige Jubiläum der Hospizbewegung Liechtenstein für sei-
ne grossartige Arbeit und seinen unermüdlichen Einsatz während den letzten 20 Jah-
ren zu danken. So war auch der «Letzte Hilfe» Kurs beschrieben, welcher in Koope-
ration zwischen der LAK und der Hospizbewegung neu angeboten werden kann. 
In der Herbstausgabe werden die beiden Fortbildungsausflüge nach Leipzig sowie 
Bregenz und die Besuche der dortigen Hospize beschrieben. Ebenfalls konnte vom 
ersten «Letzte Hilfe» Kurs berichtet werden. 
 
Hospiz-Basiskurse mit der Erwachsenenbildung Stein Egerta 
Im Frühling konnte ein Baustein 2 Kurs «Praktische Hospizarbeit» durchgeführt wer-
den und im Herbst ein Baustein 3. 
 
Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung findet laut Statuten jedes zweite Jahr statt, das nächste 
Mal 2023. 
 
Ausflug und Jahresabschlussessen 
Beim Weiterbildungsausflug nach Bregenz standen nebst dem Besuch des Hospizes 
am See sowie der Führung im Kloster Mehrerau auch das Jahresabschlussessen auf 
dem Programm. Mit vielen wertvollen Informationen, interessanten Eindrücken und 
einem gemeinsamen Essen war es ein rundum schöner Tagesauflug.  
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Fakten und Zahlen der Hospizbewegung 
 
Statistik Begleitung und Ehrenamt im Jahr 2022 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen leisteten im Berichtsjahr rund 1500 Einsatz-
stunden, in etwa gleich viel wie 2019. Während es 2020 und 2021 jeweils etwa 1000 
Einsatzstunden waren. Die 20 EA haben insgesamt 21 Personen (12 Frauen und 9 
Männer) begleitet. Davon sind im vergangenen Jahr 2 Frauen und 3 Männer verstor-
ben.  
 
Vorstandsarbeit 
Während dem Geschäftsjahr 2022 hat sich der Vorstand zu vier Sitzungen getroffen. 
Die ehrenamtliche Tätigkeit aller Vorstandsmitglieder wird mit grossem persönlichem 
Einsatz geleistet, bei dem der zeitliche Aufwand nicht statistisch erfasst wird. Weiters 
sind auch die Begleitungen und Beratungen unseres EA-Teams zeitlich nicht erfasst.  
 
Mitgliederstand 
Der Verein Hospizbewegung Liechtenstein zählt im Geschäftsjahr 2022 einen Mit-
gliederstand von 161 Personen. 
 
Zusammenarbeit mit der LAK und der Lebenshilfe Balzers 
Mit unserer ehrenamtlichen Arbeit bilden wir eine Ergänzung, Entlastung und Be-
treuung für die bestehenden Dienste. Die unkomplizierte und hilfreiche Zusammen-
arbeit wird von allen Seiten sehr geschätzt. 
 
Palliativ-Netz Liechtenstein 
Einen herzlichen Dank richten wir an Freddy von Bültzingslöwen. Er hat uns auch in 
diesem Jahr im Vorstand des Palliativnetzes vertreten. 
 
 
Daniela Ritter, Sekretariat 
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4 Finanz- und Revisionsbericht 

 
 
Über Aufwand und Ertrag des Berichtsjahres 2022 geben wiederum Rechenschafts-
bericht sowie der Bericht der Revisionsstelle von Manfred Kaufmann, Balzers auf 
den nächsten Seiten genaue Auskunft. 
 
 
 

5 Gönner, Mitglieder und Spender 

 
 
Wir danken allen Mitgliedern, Spenderinnen/Spendern und Gönnern sowie Or-
ganisationen und Firmen ganz herzlich für die vielen kleinen und grossen Bei-
träge zu unserer finanziellen Unterstützung. 
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6 Ausblick 

 
 
Ein erster Schwerpunkt im Jahre 2023 wird der weitere Ausbau der Kurse von „Letz-
te Hilfe Liechtenstein“ sein. So sind bereits im ersten Halbjahr wieder drei Kurse ge-
plant. Die bisherigen Auswertungen der ersten fünf Kurse (vier davon im Jahre 2022) 
waren überaus erfolgreich. 
 
Überraschend grossen Zulauf erleben zur Zeit auch die Kurse „Praktische Hospizar-
beit“ zusammen mit der Erwachsenenbildung Stein Egerta. Wir hatten soviele An-
meldungen, dass wir im Februar/März 2023 Baustein 1 (und im Herbst dann Bau-
stein 2) doppelt führen müssen (über 40 Anmeldungen). Vielen Dank für das Interes-
se. 
 
Viel Freude machen uns nun wieder die verbliebenen Ehrenamtlichen. Mit neuem 
Elan und neuer Motivation stellen sie ihr Wissen und ihr Mensch sein wieder für eine 
gute und erfolgreiche Arbeit zur Verfügung. Dem wollen wir in Folge natürlich auch 
unsere vermehrte Aufmerksamkeit widmen. Das nicht immer leichte Engagement für 
Menschen in Grenzsituationen ist nicht hoch genug einzuschätzen.  
 
Die HBL ist weiterhin auch in diversen Vereinigungen/Organisationen personell ver-
treten. So hat Freddy v. Bültzingslöwen Einsitz im Palliativnetz Liechtenstein. Franz 
Jehle fungiert in der LAK als Referent für Palliativ Care Advanced. 
 
Im Juni werden wir die neue Leiterin des ASD, Frau Heidi Gstöhl, zum Thema  
„Finanzierung der Aufenthalte im stationären Hospiz“ anlässlich des EA-Treffen be-
grüssen. 
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7 Presseschau 

 
 

liewo.li / Sonntag, 5. Juni 2022 
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Liechtensteiner Vaterland / Mittwoch, 8. Juni 2022 
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Liechtensteiner Vaterland / Dienstag, 28. Juni 2022 
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Liechtensteiner Vaterland / Donnerstag, 1. Dezember 2022 
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Volksblatt / Montag, 12. Dezember 2022 
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Liewo.li / Sonntag, 4. Dezember 2022 
 

 
 

 
 
 
 



 

 

Vorstandsmitglieder 
Franz-Josef Jehle, Präsident 
Doris Goop 
Renate Marxer 
Yvonne Odoni 
Kurt Salzgeber 
Susanne Zwiefelhofer 
 
Hospizrat 
Christina Vedana-Jehle 
Christoph Wanger 
 
Sekretariat 
Daniela Ritter 
 
Koordination EA 
Margot Hassler 
 
 
 
 
 
 
 
Kontaktadresse 
 
Verein Hospizbewegung Liechtenstein 
Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung 
 
 
Haus St. Mamertus, Triesen 
Landstrasse 317, FL-9495 Triesen 
Telefon Sekretariat  00423 / 233 41 38 
Koordination EA  00423 / 777 20 01 
Internet www.hospizbewegung.li 
E-Mail  info@hospizbewegung.li 
 
 
Büroöffnungszeiten Sekretariat 
Montag von 12.30 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag von 07.30 bis 11.30 Uhr 
 
 
Bankverbindung 
Verwaltungs- und Privatbank AG, Vaduz 
Konto-Nr. 50.328.658.248 
IBAN: LI57 0880 5503 2865 8024 8 

http://www.hospizbewegung.li/
mailto:info@hospizbewegung.li

